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Programm
Samstag, 7. März 2020

9.30 – 09.40 Uhr Begrüßung 
Bernhard Zwißler, München

Vorsitz:   Thorsten Annecke, Köln 
Daniel Chappell, München

09.40 – 10.00 Uhr Die Maistrasse - Geschichte(n) einer 
Frauenklinik 
Wolfgang G. Locher, München

10.00 – 10.20 Uhr Equipment, Ausstattung und Perso-
nalbedarf zur anästhesiologischen 
Versorgung bei Kaiserschnittent-
bindungen
Jan Wallenborn, Aue

10.20 – 10.40 Uhr Uterotonika 
Sophie Neuhaus, Heidelberg 

10.40 – 11.00 Uhr Uterusrelaxation
Thierry Girard, Basel

11.00 – 11.30 Uhr Peripartale Leberwerterhöhung 
und Hämolyse – Immer nur HELLP? 
Thomas Weig, München

11.30 - 12.00 Uhr Pause – Besuch der  
Industrieausstellung

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zum 21. Mal findet das Geburtshilfliche Anästhesiesymposium statt 
- und dieses Mal erneut in den wunderschönen Räumlichkeiten der 
„Maistraße“ in München mit ihrer einzigartigen Mischung aus Klassi-
zismus, Spätbarock und Jugendstil! 

Nachdem zuletzt die S1 Leitlinie im Fokus unserer Symposien stand 
werden wir uns diesmal wieder ausführlich den Kernthemen der ge-
burtshilflichen Anästhesie widmen. Pro/Con-Debatten, interaktive 
Diskussionsrunden und aktuelle Fallberichte versprechen nicht nur 
spannende Auseinandersetzungen mit kontroversen Diskussionen,  
sondern lassen Ihnen, den Teilnehmern, viel Raum für Fragen und 
interaktive Beteiligung.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und hoffen, Sie in München 
begrüßen zu dürfen
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D. Chappell 
München

D. Bremerich 
Mainz

B. Zwißler 
München

12.00 - 13.30 Uhr Pro/Con-Debatten zur Einlei-
tung bei der Sectio caesarea

Moderation:   Lutz Kaufner, Berlin 
Peter Kranke, Würzburg 

12.00 – 12.30 Uhr Succinylcholin vs. Rocuronium
Thomas Standl, Solingen  
Erik Hartmann, Mainz

12.30 – 13.00 Uhr Ketamin und Remifentanil vs. 
Verzicht auf Analgetika
Thorsten Annecke, Köln  
Phil Niggemann, Berlin

13.00 – 13.30 Uhr Prophylaktische Linksseitenlage bis 
zur Kindsentwicklung - entbehrlich? 
Manuel Wenk, Düsseldorf  
Wiebke Gogarten, Münster

13.30 - 14.15 Uhr Mittagspause – Besuch der  
Indus trieausstellung

Vorsitz:   Jan Wallenborn, Aue  
Susanne Greve, Hannover

14.15 – 15.00 Uhr Polytrauma, Hirnversagen, Schwan-
gerschaft – und Organspende. Die 
Quadratur des Kreises? 
Ann-Kristin Reinhold, Würzburg 
Peter Kranke, Würzburg

15.00 – 15.45 Uhr Schmerztherapie nach der Sectio 
caesarea – Rezepte von Experten

Moderation:  Thomas Standl, Solingen

Panel:   Lutz Kaufner, Berlin,  
Lukas Schlösser, Düsseldorf  
Wiebke Gogarten, Münster

15.45 – 16.10 Uhr „What a blessing – she had chloro-
form“ 
Dorothee Bremerich, Mainz

16.10 – 16.30 Uhr Resumee, LL- Reevaluation und 
Bewertung, Schlussworte 
Dorothee Bremerich, Mainz

Die Veranstaltung ist bei der Bayerischen 
Landesärztekammer beantragt.


